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Spiel Musik an Förderschulen in Bochum!

Die Musikschule Bochum erfüllt den Bildungsauftrag, ein
musikalisches Angebot für alle Menschen zu machen.
Die Musikschule Bochum kooperiert mit Förderschulen
seit  über 3O Jahren.
Initiator dieser ldee war Prof. Dr. Werner Probst, erster
Musikschul lei ter der Musikschule Bochum in einem
Pilotprojekt mit dem Kultusministerium und der Univer-
sität Dortmund. Das erfolgreiche Pilotprojekt mündete
1979 in die Cründung der Abtei lung des , ,Bochumer
Model ls"-  Musik mit  Menschen mit  Behinderung.
Die Pilotform von ,,Jedem Kind ein Instrument an För-
derschulen" hat sich weiter entwickelt. Die Abteilung
,,Bochumer Model l"-  Musik für Menschen mit  Behin-
derung bietet Kindern an Förderschulen im Grund-
sch ulalter m it u nterschiedlichen Förderschwerpu n kten
eine einjährige intensive Begegnung mit Musik durch
einen , ,Spiel  Musik!"-  Kurs an.

Kinder machen Musik und spielen Musik auf verschie-
denen Instrumenten, die ihnen von qualifizierten Lehr-
kräften der Musikschule vorgestellt werden. Sie haben
die Mögl ichkeit  im Anschluss an den , ,Spiel  Musik!"-
Kurs ein lnstrument zu er lernen.

, ,Spiel  Musik!"-  Kurse f inden in Bochum an folgenden
Förderschulen statt:
r Lernen
' Sprache
o Hören und Kommunikat ion
r geistige Entwicklung
. soziale und emotionale Entwicklung
. körperliche und motorische Entwicklung
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Crundlagen des einjähr igen Kurses:

. 1 x 45 Minuten pro Woche /ausgenommen Ferienzeit

.  Beginn im Oktober

.  An jeder Förderschule muss ein/e Zuständige/r für
die Koordinat ion und Kooperat ion mit  der Musik-
schule benannt werden, der ldie verantwort l ich für
die Organisation vor Ort ist.

.  Die individuel len Mögl ichkeiten eines jeden Kindes
stehen im Vordergrund.

. Die Kinder können sich für das Angebot frei entscheiden.

.  Die Förderschule wählt  die Zusammenstel lung der
Cruppe aus.

. Qualifiziert ausgebildete Lehrkräfte der Sonder-
pädagogik, Musi ktherapie bzw. I nstrumental-
pädagogik mit  Zusatzausbi ldung , ,Musik für
Menschen mit  Behinderung an Musikschulen"
unterrichten die Ki nder.

. Unterrichtet wird im Tandem: Eine Lehrkraft der
Musikschule mit  einer Lehrkraft  der Förderschule



Inhalte des ersten Jahres:

Das Konzept ,,Spiel Musik" ergänzt und bereichert
die bestehenden Schulkonzepte und -prof i le.  Für jede
Förderform und die damit verbundene Schule wird ein
passendes Konzept erstel l t  (Gruppengrößen, Klassen-
verband oder klassen ü bergreifend, Ei nstiegs-
al ter,  Inhalte. . . ) .

.  Elementare Erfahrungen mit  Musik,  hörend,
spielend, tanzend, malend, sprechend, singend
erleben

. Erfahrungen der Parameter: laut-leise, langsam-
schnel l ,  hoch-t ief . .

o Instrumente selber bauen
o Instrumentenkanon kennen lernen

(angepasst an die Möglichkeiten der Kinder,
der Schule)

.  Spielen mit  Orf f-  und Perkussionsinstrumenren
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Pädagogische Ziele des Projektes:

.  Vergrößerung der Mögl ichkeit  zur akt iven kultu-
rel len Tei lhabe

.  Anbahnen des  Zugangs zum Mus ikmachen und
zum Umgang mit  lnstrumenten

. Förderun g sozialer Kompetenzen beim gemein-
samen Musizieren

. Er leben von Verantwortung für und ldent i f ikat ion
mi t  e inem Mus ik ins t rument

.  Persönl ichkeitsentwicklung in l (orrelat ion mit  der
Förderung und Stärkung von Selbstbewusstsein und
Selbstwert

.  Entwicklung von Ausdauer und Motivat ion z.B. hin-
sicht l ich eines kurzfr ist igen Ziels wie dem gemein-
samen Spielen eines Musikstücks und langfr ist igen
Ziels wie dem gemeinsamen Auftr i t t  bei  einer Feier-
l ich kei t

.  Ersch l ießung des  Med iums Mus ik  a ls  Mi t te l  zum
Selbst-  und Cefühlsausdruck

.  Sens ib i l i s ie rung der  Wahrnehmung

. Schulung der Sensomotor ik und Koordinat ion

. Er leben von Strukturen im Rhythmus, was insbe-
sondere für Kinder mit  sprachl ichen Auffäl l igkeiten
von Bedeutung ist

Das Projekt , ,Spiel  Musik" wird in Form eines ein-bis
zweimal igen Zusammentreffens pro Jahr al ler Betei-
l igten am ,,Runden Tisch" diskut iert ,  evaluiert  und
weiter entwickelt  (Schul lei tungen der Förderschulen
u nd Musi ksch ule Boch um, Schu laufsichtsrats,  Koordi  -
natoren und Lehrkräfte der Förder- und Musikschulen,
usw.).
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Finanzierung der Weiterführung mit  einem Instrument

.  Anmeldung über  d ie  Mus ikschu le  Bochum im An-
sch luss  an  den , ,Sp ie l  Mus ik l " -Kurs  zum Bochumer
Modell -Tarif (siehe Entgeltregel u n gen der Stadt
Bochum)
Die Weiterführung ist  abhängig auch von den
Finanzierungsmögl ichkeiten der Eltern (Hi l fen:
VCA= Vergünst igungsausweis der Stadt Bochum,
Patenschaften, Sponsoren)
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Spenden für , ,Spiel  Musik!"-Kurse

Sie können die , ,Spiel  Musik!"-  Kurse unterstützen.
durch eine Spende an die:

CFFM
Cesel lschaft  der Freunde und Förderer der Musikschule
Bochum e.V.

Konto- Nr. :  1 348 770
BL7: 43O 500 01
Sparkasse Bochum

Stichwort: , ,Bochumer Model l"



Ansprechpaftnerin:

Marei Rascher
Abte i lung, ,  Bochumer  Mode l l  "  -
Mus ik  fü r  Menschen mi t  Beh inderung
Te l .  0234/91O-1275
Email :  mrascher@bochum.de
Mus ikschu le  Bochum
Westring 32
Raum '15

H e r a u s g c b e r  S t a d t  B o c h u m ,  D i e  O b e r b ü r g c r m e i s t e r i n , M u s l k s c h u l c  E o c h u r n
Cesla lung: Prcsse'  und Infonrat ionsamt
Druck: Zentrale Dlenste, 1.500, 07109
www bochum de

ffi


